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arscheint taclich mit Ausnadtue des Montags. Ne 126 e cepen.—Saruttache Auskunft ader Iesera
Nedaltions·und ErdedilondOllreau:GhJalsbarorstadtbãsR  gegen Einlendung der betr. Ruetfrankatut in Vostmarten.

Sonntag. Aeden Irritag eint delletritische Veilage: Wöchenlliche Unterhauungen· den 29. Nai 1387.

Todten tragen Bracelets und Schmuck. Ein Maschinenmeister

Exrstes Blatt. und seine zwei Gehilfen wurden verkohlt gefunden.Von den Augenzeugen, die aus dem brennenden Theatet

Dder Braud der Pariser Opera Comique. lamen, erzahlte Jeder die Vorgänge anders. Die Einen

Der lehten Mitiwoch Abend staugefundene Vrand der sagten, dic Pant sel ungeheuer gewesen, Audere versichern,

Opora Comique in Paris ist eine Kalastrophe, die sowohl daß sie sich leicht tetten lonnten. In einet Betuehung waren
ducch die rr ihrer Enistehung wie durch die begleitenden sie jedoch ubereinstimmend, daßz sie nämlich bei derFlucht
Schredenoscenen lebhaft an den Vrand des Wiener Ningt auf andere Leute draten oder von anderen Leuten

theaters erinnert, wenn auch die Zahl der Opfer keine so getreten wurden und daß sie nur den einen Gedanken hat

rohe war, wie in Wien. Dem audfuhrlichen Berichte, den ien, hinauszugtlangen· daß sie aber gar nicht wußten, wo
Sir unlen solgen lassen, ist zu eninehmen, daß der Brand, hin sie liejen und erst techt zum Bewußtsein kamen, als sie
Di un Rimgdeauer, durch das Entzünden einer Soffite an Dieder auf der Gasse waren. Ein Galleriebesucher erzählie

ban diammen der Garbeleuchtung enistand, bald die gam das Ereignißz folgendermaßen: Der großte Theil des Publi
Vuhne ergriff und sich von da aus zuerst nach denGallerien kums gewann die Stiege, aber da lam ihm Nauch ent

den Zuschauerraumes verbreitete. Auch die Panik unter dem gegen und viele Leute erlinen Stickanfälle. Jeht entstand
Jubtum haue in der Opota Comique dieselben dolgen wie ane schredliche Scene. Bei jedem Schritt auf der Stiege
 Hungiheater; die verunglacien personen sind nich den sah man Koörper von Frauen auf den Stufen liegen. Ener
Jiammen zum Dofer hesallen, sondern in dem furchibaren stößt und drängt den Andern, und Alles ist wie toll Eine
Zandse an den Ausgangen und auf den Stiegen nieder· Frau ächzt; sie ist halb niedergetreien und hält noch krampf
Atelin, erdruckt und ersiidt worden oder durchHerabsturzen haft einen Fucher in det Hand. Zwei Seter erbarmen sich
eiommen. Augh in Paris schein die Schwierigkeit der ihrer und heben sie auf Zehn Frauen wurden geradeu
Reuungsarbeiten durch die versehlte Bauart desTheaters mit Gewalt gerenet; die armen standen bewußtlos an die

emehen worden zu fein, und, als ob bei allen diesenKaia Hiauet helehm, ohne an ihre Rettung zu denten. Der
strophen die gleichen Mißoriffe vorlommen sollten, wurde Rauch wird immer dichter; einzelne Leute verbinden sich den
uch in der Opeta Comique die thorichte Vorsichtsmaßregel Mund mit Sadtuchern, andere Personen lassen sich an der

Moewendet, die Gasleitung abzusperren. Brustung der Stiege herab. Aber in diesem Rauche sieht
Die Doera Comique hand auf der Plate Warivaur in man nichts mehr. Man hört nur noch halb ersticte Klagen.

dur nmittelbaren Nähe des Voulenatd des Italiens. Das Drauhen werden Matratzen für jene Leute bereit gebalten,

iche Thecergebaude wirde daselbsi son 106 errictet und die sich durch Herabspringen reuen; eine arme Frau ver
sel soer wer dasselbe fur die Aufführung tomijcher Quurr fehle in Sprunge die Matrade und zerschmetteri sich die

bestinunt. Einmal ist die Dpora Comique bereitseinOpfer Glieder —
der Flammen geworden und zwar im Jahre 1839, worau a —A auf den oberen Gallerien süüeg in die
ban dum abgehrannte Gebaude cirichtet vorden i. Das Logen und lie sich in die unteren Range herab, so daß die

ee wurde am 10. Mial 1840 mi Herold's Doer „Di Veñder der dogen in denselben förmlich eiuge chlosen waren.
Sdreiderwiese· erdffnet und hat also gerade 47 Jahre be Darüuber entstand ein schrecklicher Tumult. Eine junge Fi

ndanden. Es hatte einen Fassungeraum für 2000Personen mzurantin, die sih aus dem Fenster stürzte, konnte gereuet
Der Vericuf der Katestrophe war solgender: werden weil sich ihraleid am Fensterkreuz verfangen hatte.
Ratz dor d Uhr, nachdem die Ober „Chalet“ von Adam Eine Dame stieg in einemAnfalie nervoser Auftegung aufss

vorsider war und Mignon“ vor vollem Hause begonnen Dach; sie muhte von den Pompiers, die sie reueien. geu

hauc jah manwahrend des Tanys der Zigcunerinnen kleine bunden werden, derar sette sie sich in ihrem Wahn zur
Fiammchen auf die Scene niederregnen. Man erschrack dar Wehre. Gie Frau. die sich vom sechtien Stod herabstürue,
ster amangs nicht und glaubie, es seien bloß Funken den durchbrach im Falle die Marquise vor dem Theater und fiel
urischen Lichtes. Da indessen die Flämmchen immerzahl zerschmettet zu Boden. Eine alte Frau, die in einemHauje

ader wurden, erhod sich einige ntahe in demSaale. Der auf dem Boulevard desItaliens wohnt, wurde derartig von
Zanger Tastin rief aber: „Es ist nichts, bleiben Sie nur dem Andlid der Schredensscenen ergriffen, daß sie wie wahn
e dud die ubrigen Sanget ricfen·. Nur ruhia. es is iinnig das Dach des Hauses erletterit und in einen cpuep
 aichen Sie au den Plden Aus. aber plöblich die lschen Zunand verfiel. Die Pompiers muhien formuich Jaad
bie Soffle durch Beruhrung mit den Gasssauimen inBrand nach ihr machen, um sie ergreien und in Sicherheit drin
seceig sohen die Darseller von der Buhne. Ein herabjallender gen zu tonnen. In einer Wasserrome auf dem Dache der

 enne uder Gegensiand gab das Signal gum allgemeinen Auf Dpora Comique jand man zusammengekauert einen erstidten
oriche des Porluums, um den Sau zu verlasfen. Es ent Mann. Sein den Bränden zur Zeit der Kommune ist ein

sland eine ungeheure Panik durch Geschtei und Hilferufe, derartiges Entseven unter der Bevolletung von Paris nicht
shhle durch die erschredenden Scenen der Verwirrung, die gewesen, wie bein Anblicke der brennenden Opora Comique.

samentuich von Leuten ausgingen, die sich leicht retten —77—
ouruen, aber bloß nervös aufschrieen. ohne sich vom Plate Eidgenofenschaft.

n ruhren. Troddem konnte sich das Publikum aus den Bundetstadt. Der Bundesrath hat am 27. d. gestutdt

Legen und von den Parqueten doch verhaltnißmãßig rasch auf das Ergebniß der Volksabfstimmung vom 18. Mai, das
enisernen. Die Noibausgange waren zwar nicht leicht oder Altoholgeset mit dem 27. d. in Kraft und vollziehbar

selbsi gar nicht zu bffnen, aber es war in dem Gedrange doch ertlart, in dem Sinne, daß der Beginn der Wirksamteit jür

Ae Vdlichteit vorhanden, davonzukommen. Ja, einige die einzelnen Theiledes Gesetes durch spãtereSchlußnahmen
Personen nahmen noch ihre Paletors und Schirme aus den des Bundesrathes festzusetzen sei.
Garderoben mit. der Bundestaih hat zum Chef der Handelsstaristik

Inywischen machte der Brand auf der Buhne erstaunlich gewãhlt: Geering von Basel, Verjasser des Wertes über

rasche Fortschritie. Binnen einigen Minuten war die Scenr Handel und Industrie der Stadt Basel.
nie ven inem feurigen Vorhange bededt. Von der iteheigeset. Der „Berner Ztg.“ wird geschricben.

nfenen Vhne aus verbreitete sich daz Feuer facherformis Es ist konsteiire, daß gegenwartig viel Dualitäissprrituosen,

gegen die Gallerien, wo sich noch 180 dis 200 Personen als Coanac, Rhum und dergleichen eingeführt werden, um
befanden, die herzzerreißende Hllferuse abstießen und sich zu biese Geiranke der Monopolsteuer zu entziehen. Aus auter
ben Aurgangen drängten und stichen. Das Gas war Zuille hade ich erfahren, daß gegenwartig die inländischen
abgedreht worden in der gam uberflussigen Vorsicht. Liqueurfabrikanten, vor Allem aus die Absymth· und Bitter

cine Expiofion zu verhüten. Die Ausgange waren aber sabtitamen, in voller Thätigleit sind. Diese Induftrielen
durch die Fiammen von der Vuhne aus beleuchtet, uberdier aue dursten aber die Rechnung ohne den Winh gemacht
durch den Schein der Gasflammen auf der Gasse. Dit haben, indem nach Art. 19 des Bundevgesebed uüber ge
dender aund Turen wurden eineschlagen. An den Fenstern le Wassere) der Bund bereugt in. alle Getränte,

chn man piouch schreiende Personen, manche in Theauer Art I9. Der Vund dat das gont. die der dem Autzatt
gzestümen. Man rust ihnen von unten Muth zu und theili wrien des Gesedes in Lnde benndlicheneckHdetiouiterhetraten·
darn min, dah Hitse komme. Das Publitum konnte, wie n vern menopormierier gedtannter Vosser aeren Enuqudouma
disedt dergrobenMehrjahlnachgerenetwerden. Nur iid a sehen sasoveit die Sientdants jotder Surrutde en aic

duf der Gallca —8 —— p comn ains dem gu— 38 dieselben gegen Eatrichtung der detreffeaden Struct zu

dei den Thuren zu Boden.wahrend andere ouf sie traten, eet der Vand dit NebernadmederVotrorhersosinddiewe·

ae bennen; anseine warsen sich von der — — 8ege inez Suegenhaus und ficlen unten auf andere, — W —5 — 14 aur *
verwundeten diese oder brachen sich Arme und Beine. — — —X zu —eeS—— a


